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Montageanleitung für Wandschutz System Duplex WF 25

Das Wandschutzsystem WF 25 besteht aus:

1) Einem Tragprofil aus stranggepresstem Aluminium

2) einem horizontal laufenden oberen Aluminiumwinkel

3) Kompribänder

4) zwischen den Paneelen als seitlicher Verschiebeschutz ein

Zwischenbefestigungsprofil aus Aluminium und

5) einer IMPACT-Platte mit Echtholzoberfläche (Wandschutzplatte)

6) Montagematerial:
	
	A. Trockenbauwand ohne Brandschutzanforderung
	B. Trockenbauwand mit Brandschutzanforderung

	Dübel
	Schneckendübel aus Kunststoff 
	Dübel aus Zinkdruckguss

	Schrauben 
	5 x 40 mm
	5 x 40 mm


Die Konstruktion muss aus Gründen der Hygiene eine Spaltentstehung ausschließen. Deshalb sind auch keine stumpfen Stoßverbindungen der IMPACT-Platten zulässig.
Bauteilfeuchte, Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit sind vor Montagebeginn anhand der Materialcharakteristik von Wandverkleidungen und Wandschutzelementen aus IMPACT-Material zu prüfen.
· unteres Tragprofil muss „in der Wage“ montiert werden.

· Sockelhöhe bzw. Oberkante Wandschutz beachten: Standardsockelhöhe 100 mm

· Die Wand ist im unterem Bereich des Wandschutzes um eine Gipskartonplatte (12,5 mm) ausgespart. Die Befestigung des Wandschutzes besteht aus einem Tragprofil aus stranggepresstem Aluminium, in der die Wandschutzplatten eingestellt werden und einem horizontal laufenden oberen Aluminiumwinkel, der als Anschlussprofil für die Gipskartonplatte dient.

· Als Systemverbindung zwischen den einzelnen Paneelen dient ein Zwischenbefestigungsprofil aus Aluminium, das zugleich als Verschiebeschutz dient

· Vor Türzargen bzw. anderen Einbauten wird der zuvor vereinbarte Abstand eingehalten

· bei allen Untergründen Mindestbefestigungsabstand 300 mm

· Aus Gewährleistungsgründen muss das mitgelieferte Montagematerial verwendet werden

· Bei Massiv- und Trockenbauwänden muss im Bereich des Wandschutzes die mitgelieferte Feuchtigkeitssperre an die Wand geklebt werden, um einen Feuchtigkeitsaustritt aus der Wand zu verhindern

· Bei der Paneelmontage muss mit den Außenecken begonnen werden. Diese werden wie gesondert beschrieben montiert. Anschließend können die einzelnen Raster bzw. Passpaneele montiert werden. An jeder Stoßverbindung befindet sich ein Zwischenbefestigungsprofil.

· Passpaneel und Ecken sind rückseitig mit Positionsnummern gekennzeichnet. Diese Positionen befinden sich auch im Grundrissplan, um ein unnötiges Suchen bzw. Verwechseln zu vermeiden.

· Innenecken werden stumpf gestoßen. Im Inneneckbereich müssen ggf. Paneele gekürzt werden.

Technische Änderungen vorbehalten! Stand 07/12
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